
 

 

 
Aufgrund des § 2 Abs. 4 und des § 64 Abs. 1 des Geset-
zes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-
Westfalen (Hochschulgesetz - HG) vom 16.09.2014 (GV. 
NRW. S. 547) hat die Universität Duisburg-Essen folgen-
de Ordnung erlassen: 

 

Artikel I 

Die Fachprüfungsordnung für das Unterrichtsfach Evan-
gelische Religionslehre im Master-Studiengang für das 
Lehramt an Grundschulen vom 26.11.2014 (VBl. Jg. 12, 
2014 S. 1427 / Nr. 181) wird wie folgt geändert: 

 
In § 6 Abs. 2 werden die Sätze 6 und 7 wie folgt neu 

gefasst: 
 

„Für den Studiengang Grundschule (vertieft) gilt folgende 
Ausnahme: In den Modulveranstaltungen „Theologie Altes 
Testament“ sowie „Theologie Neues Testament“ ist je-
weils eine Prüfungsvorleistung zu erbringen. 
Für den Studiengang Grundschule (nicht vertieft) gilt fol-
gende Ausnahme: In der Modulveranstaltung „Theologie 
Neues Testament“ ist eine Prüfungsvorleistung zu erbrin-
gen.“ 

 

Artikel II 

Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung 
im Verkündungsblatt der Universität Duisburg-Essen - 
Amtliche Mitteilungen in Kraft. 
 

Ausgefertigt aufgrund des Eilentscheids des Dekans der 
Fakultät für Geisteswissenschaften vom 17.03.2016. 
 

Duisburg und Essen, den 18. März 2016 

Für den Rektor 

der Universität Duisburg-Essen 

Der Kanzler 

In Vertretung 

Frank Tuguntke 

 

 

 

V e r k ü n d u n g s b l a t t  
der Universität Duisburg-Essen - Amtliche Mitteilungen 

Jahrgang 14 Duisburg/Essen, den 22. März 2016 Seite 259 Nr. 41 

Ordnung zur Änderung der Fachprüfungsordnung  

für das Unterrichtsfach Evangelische Religionslehre 

im Master-Studiengang für das Lehramt an Grundschulen  

an der Universität Duisburg-Essen 

Vom 18. März 2016 



Amtliche Mitteilungen Nr. 41 Seite 260 

 

 


